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1. Einführung

1.1 Zielstellung
Ob im Alltag oder in der Freizeit, Radfahren hat an 
A�rak�vität gewonnen. Der Radtourismus hat sich zu ei-
nem wich�gen Wirtscha�sfaktor entwickelt. Besonders 
erfolgreich und beliebt sind Radfernwege entlang von 
Flüssen oder durch reizvolle Landscha�, wie sie auch im 
Umkreis der Lutherstadt Eisleben anzutreEen ist. Daher 
entwickelt der Landkreis Mansfeld-Südharz den Kupfer-
spuren-Radweg als Premiumroute für den touris�schen 
Radverkehr. Eisleben hat mit dem Radweg Saale-Harz 
bereits eine Radroute mit hohem Potenzial. 

Eine verbesserte Wegweisung für den Radverkehr in Eis-
leben wurde sowohl in der ÖEentlichkeitsbeteiligung im 
Zuge der Erstellung des Radverkehrskonzeptes häuGg 
gewünscht als auch in der Bestandsanalyse als ein we-
sentliches Handlungsfeld iden�Gziert. Das Netz der aus-
gewiesenen Strecken ist allerding wenig ausgebaut und 
der Zustand der bestehenden Wegweiser ist überwie-
gend mangelha� bis unbrauchbar. 

Eine Herausforderung für den Ausbau des Wegwei-
sungsnetzes für den Radverkehr im Stadtgebiet Eisleben 
ist der ebenfalls mangelha�e Zustand der Wegeinfra-
struktur, der aktuell ein sicheres Befahren vieler Routen 
zum Teil nicht ermöglicht. Im Rahmen dieser Wegwei-
sungsplanung werden dennoch einige Routen für reali-
sierbar eingestu�, auch ohne große Maßnahmen zu Er-
tüch�gung der Wegeinfrastruktur vorzulagern.

Ziel der vorliegenden Planung ist es, die bestehende 
Radwegweisung Eislebens zu ertüch�gen, indem sie an 
einheitliche Standards angepasst wird und - wo notwen-
dig - erneuert wird. Zusätzlich wurde der Bedarf nach 
der Anbindung des Bahnhofs Eislebens an die Wegwei-
sung herausgearbeitet. Hierfür soll eine neue Route eta-
bliert und beschildert werden.

1.2 Ablauf und Umfang
Alle Routen, die beschildert bzw. neu zu beschildern 
sind, wurden im Rahmen der Erstellung des Radver-
kehrskonzeptes abgefahren. Dabei wurde der Zustand 
der Beschilderung bewertet sowie alle vorhandenen 
Wegweiser fotograGert, aber auch die Routen hinsicht-
lich der Wegequalität, StVO-Konformität und Kohärenz 
analysiert. Auf dieser Grundlage werden in diesem Be-
richt für alle vorhandenen und geplanten Routen Daten-
blä�er aller Wegweiser beigefügt. Je nach Route sind 
verschiedene Handlungsschwerpunkte angebracht:

• Die Wegweisung des Radweges Saale-Harz sollte 
größtenteils erneuert und teilweise ergänzt werden 

• Die Beschilderung des Radweges Eisleben-Halle sollte 
erneuert werden

• Die Beschilderung der „roten“ und „blauen“ Route im 
Südraum Eislebens ist zu en�ernen

• Die geplante Route vom Bahnhof zum Markt erhält 
erstmals eine Beschilderung

Abb. 1 Hauptwegweiser im Stadtgebiet Eislebens
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2. Wegweisungsplanung

Voraussetzung für die Beschilderung der Fahrradrouten 
ist, dass alle Wege der Routen mit dem Fahrrad StVO-
konform zu befahren sind. Das ist aktuell nicht auf allen 
Strecken der Fall. Die Konformität kann mit wenig Auf-
wand durch Anbringung von Zusatzbeschilderung herge-
stellt werden. In der Beschreibung der einzelnen Routen 
wird gegebenenfalls auf die Thema�k eingegangen. 

2.1 Routen

Radweg Saale-Harz

Diese überregionale Radroute führt von Halle in den 
Harz durch das Stadtgebiet Eislebens. Die bestehende 
Route ist bereits beschildert. In dem ca. 10 Kilometer 
langem Verlauf im Stadtgebiet Eislebens wurden alle 
bestehenden Wegweisungsstandorte aufgenommen, an 
einigen Stellen sind außerdem neue Standorte 
vorgesehen.

Die Wegweiser fehlen teilweise oder sind beschädigt. Im 
Bereich Oberhü�e wird eine geringfügige Routen-
anpassung empfohlen. Beschädigte Wegweisung sollte 
kurzfris�g ersetzt werden. Dabei ist auf eine bessere 
Materialwahl zu achten: Empfohlen wird dickeres Blech 
oder Alu-Dibond und evtl. zwei Schellen zur Befes�gung 
der Zwischenwegweiser. 

Auf der Route ist außerdem eine durchgängige StVO-
Konformität herzustellen, damit sie mit dem Rad 
vollständig befahrbar ist. Dies ist in zwei Abschni�en 
nicht der Fall, da diese mit dem Verkehrszeichen 250 
beschildert sind. Durch eine Zusatzbeschilderung kann 
der Radverkehr aus dem Verbot ausgeklammert 
werden.

Radweg Eisleben-Halle

Der Radweg Eisleben-Halle verläu� vom Zentrum Eisle-
ben über die Hallesche Straße nach Unterrißdorf, wo er 
auf der Route des Radwegs Saale-Harz weiter in Rich-
tung Halle geführt wird. Auf der Unterrißdorfer Str. K 
2316 verläu� er ca. 750 m im Mischverkehr.

Die bestehende Wegweisung enthält lediglich Zwischen-
wegweiser mit Piktogramm und Richtungspfeil, es gibt 
keine Hauptwegweiser mit En�ernungsangaben. Die 

Wegweisung endet stadteinwärts hinter der Querung 
Rathenaustraße. Die Führung ist teilweise nicht StVO-
konform, da sie durch Einbahnstraßen führt, die nicht in 
Gegenrichtung für den Radverkehr freigegeben sind. Das 
betri� die Glockenstraße, die Lutherstraße und den Jü-
denhof. 

Es treten ähnliche Probleme wie bei der Wegweisung 
des Radweg Saale-Harz auf: die Wegweisung ist 
beschädigt, unvollständig und die Route ist teilweise 
nicht StVO-konform befahrbar. Hier sollten demnach die 
gleichen Maßnahmen durchgeführt werden.

„Rote“ und „Blaue Route“ im Südraum von Eisleben

Im südlichen Stadtgebiet exis�eren zwei lokale Radrou-
ten, die durch blaue, bzw. rote Beschilderung deGniert 
werden. Die „blaue Route“ führt von Eisleben über 
Wolferode, Bornstedt, Si�chenbach, Rothenschirmbach 
bis nach Seeburg. Die „rote Route“ führt von Schmalze-
rode über Wald- und Feldwege nach Holzzelle und wei-
ter über Hel�a nach Eisleben.

Die Wegweisung ist veraltet und nicht standardmäßig, 
da sie an eine Wanderwegweisung erinnert. Die Routen 
sind auch nicht konsistent beschildert, an wich�gen Ab-
biegungen und Kreuzungen fehlen Wegweiser. Die Route 
führt zum Teil über stark befahrene Straßen oder unwegsa-
mes Terrain. In Rothenschirmbach exis�ert eine Über-
sichtstafel, die neben den genannten Routen auch Wan-
derwege abbildet. Altwegweiser beGnden sich (vereinzelt) 
auch in Gebieten der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land 
und der Verbandsgemeinde Mansfelder Grund-Helbra. 

Die Wegweisung ist komple� zu en�ernen. Mi�elfris�g wird 
empfohlen, in dieser Region neue Routen mit Wegweisung 
zu erarbeiten. Alle zu en�ernenden Standorte sind in den 
Datenblä�ern aufgeführt.

Route Bahnhof-Markt: 

Im Zuge der Erarbeitung des Radverkehrskonzeptes für 
die Lutherstadt Eisleben wurde festgestellt, dass eine 
solche Verbindung sowohl für den Alltagsradverkehr als 
auch für den touris�schen Radverkehr von besonderer 
Bedeutung ist. Aus diesem Grund wurde eine Planung 
des Streckenverlaufs und der Wegweisung erarbeitet.
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Die Route verläu� vom Bahnhof ausgehend durch den 
Bahnhofsring, den Ulmenweg und die Karl-Marx-Straße 
zum Stadtpark. Dieser wird auf einem bestehenden Weg 
durchquert, welcher an dem Knoten Bahnhofsstraße 
und Untere bzw. Obere Parkstraße endet. Von dort 
verläu� die Route entlang der Bahnhofsstraße durch die 
Durchfahrt der Malzscheune in die Innenstadt Eislebens. 
Die Wegweisung endet am Marktplatz, wo sie zukün�ig 
auf die Wegweisung des Kupferspuren-Radwegs treEen 
wird. Im Bereich der Innenstadt wird die Route in einem 
kurzen Abschni� richtungsweise getrennt geführt.

Zusätzlich wird eine kurze S�chroute geplant, um die 
neue Verbindung besser in das bestehende Rad-
routennetz einzubinden. Diese führt durch die untere 
Parkstraße bis zum Stadtbad. Hier tri� sie auf den 
Radweg Saale-Harz und perspek�visch auch auf den 
Kupferspurenradweg. Die S�chroute ist insbesondere 
für die Verbindung zum Süßen See von Relevanz.

Aus touris�scher Sicht empGehlt sich zusätzlich eine 
ergänzende Wegweisung zu Luthers Geburtshaus, 
welches sehr nah an der avisierten Strecke liegt.

Damit diese Route mit dem Fahrrad befahren werden 
kann, müssen folgende Einbahnstraßen für den 
Radverkehr in Gegenrichtung geöEnet werden: 
Jüdenhof, Glockenstraße, Seminarstraße, Ulmenweg, 
Untere Parkstraße. Zusätzlich wird empfohlen, die 
Querung der Rathenaustraße für den Radverkehr 
sicherer zu gestalten. 

2.2 Gestaltung
Die Gestaltung der Wegweisung soll entsprechend dem 
„Touris�sches Leitsystem in Sachsen-Anhalt - Wegwei-
sung überregionale Radfernwege“ aus dem Jahr 2024 
erfolgen. Dieses  basiert auf dem „Merkbla� zur weg-
weisenden Beschilderung für den Radverkehr“ der For-
schungsgesellscha� für Straßen- und Verkehrswesen 
(FGSV) aus dem Jahr 1998. 

Gemäß dieser Gestaltungsrichtlinien des Landes wird 
zwischen Hauptwegweisern (HWW) und Zwischenweg-
weisern (ZWW) unterschieden:

Hauptwegweiser können als Tabellenwegweiser oder als 
Fahnenwegweiser ausgestaltet werden. In der vorlie-
genden Planung sind ausschließlich Fahnenwegweiser 
vorgesehen. Hauptwegweiser enthalten ein Fernziel, ein 
Nahziel, En�ernungsangaben, ein Fahrradpiktogramm 
und eventuell angehängte Routenpiktogramme. 

Wenn keine verkehrsbedeutenden Verbindungen den 
Streckenverlauf kreuzen, werden Zwischenwegweiser 
verwendet. Sie verdeutlichen den Routenverlauf und 
weisen an Gabelungen oder Ähnlichem in die korrekte 
Richtung. Zwischenwegweiser sollen zusätzlich zu den 
Richtungspfeilen außerdem das Routenlogo beinhalten.

Abb. 2 Mar�n Luthers Geburtshaus als touris�sches Ziel entlang der Route

Abb. 3 Gestaltungsstandard von Fahnenwegweisern (als HWW) 

Abb. 4 Zwischenwegweiser mit Piktogrammen zum Bahnhof / Markt 
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Abb. 5 Bestehende Zwischenwegweiser der Routen Eisleben - Halle und 
Saale Harz

Abb. 6 Anbringung von Zwischenwegweisern (ZWW) in Kombina�on mit 
zugelassenen Verkehrs-zeichen und an Lichtmasten

Die Radrouten „Saale-Harz“ und „Eisleben-Halle“ besit-
zen etablierte Routenlogos. Diese sind beim Ersetzen, 
bzw. Ergänzen von Wegweisern zu verwenden. Bei der 
Route Bahnhof-Markt sollen die Zwischenwegweiser mit 
einem Bahnhofspiktogramm (in Richtung Bahnhof), be-
ziehungsweise einer Beschilderung Richtung Markt in 
Gegenrichtung ausgesta�et werden. Entsprechende 
Beispiele Gnden sich in der Leitlinie des Landes Sachsen-
Anhalt. 

Unbedingt sollte auf die empfohlene Materialauswahl 
geachtet werden, da die bestehende Wegweisung durch 
eine minderwer�ge Materialauswahl in einem schlech-
ten Zustand ist.

2.3 Standorte und Anbringung der 
Wegweiser
Hauptwegweiser dürfen im Regelfall nicht mit amtlichen 
Zeichen kombiniert werden. An Lichtmasten dürfen sie 
in Ausnahmefällen mit Zus�mmung des Eigentümers an-
gebracht werden. Die OberXäche der Lichtmasten ist da-
bei vor Beschädigungen zu schützen. Daraus resul�ert, 
dass Hauptwegweiser in der Regel eigene Pfosten erhal-
ten. Bei dem Standort neuer Pfosten ist darauf zu ach-
ten, dass keine Verkehrszeichen verdeckt werden und 
ein LichtraumproGl von mindestens zwei Metern freige-
halten werden muss.

Zwischenwegweiser können an vorhandene Pfosten an-
gebracht werden.  Die Kombina�on mit verschiedenen 
amtlichen Verkehrszeichen ist jedoch untersagt. Dieser 
Nega�vkatalog ist dem Dokument  „Touris�sches Leitsys-
tem in Sachsen-Anhalt - Wegweisung überregionale 
Radfernwege“ zu entnehmen.

Die Empfehlung, Zwischenwegweiser bevorzugt an vor-
handenen Pfosten anzubringen, wurde bei der vorlie-
genden Planung berücksich�gt. Jedem Datenbla� ist zu 
entnehmen, ob ein vorhandener Mast genutzt werden 
kann oder ob ein neuer Standort erforderlich ist.

2.4 Hinweise für weitere Schri�e 
• Mi�elfris�g können zusätzliche lokale Radrouten eta-

bliert werden. Ein skizzenha�er Vorschlag hierfür be-
Gndet sich im Radverkehrskonzept. 

• Punktuelle Anpassungen zur Op�mierung der Sicher-
heit, insbesondere bei der Querung von Hauptver-
kehrsstraßen sollten kurzfris�g realisiert werden.

• Die weitere Aussta�ung der Routen mit Bänken, An-
lehnbügeln, Infotafeln, Trinkbrunnen (siehe Maßnah-
me Nr. 9 des Klimaschutzkonzepts der Lutherstadt 

Eisleben) etc. ist empfehlenswert.
• Die Überarbeitung der Wegweisung des Radwegs Saa-

le-Harz im Gebiet der Verbandsgemeinde Mansfelder 
Grund-Helbra ist ebenfalls notwendig.

• Für die aktuelle Erarbeitung eines Wegenetzes mit 
Wegweisung auf Landkreisebene sollte eine Abs�m-
mung mit diesem Planungsstand sta�inden
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Legende
Radrouten
Radweg „Saale-Harz“  Wegweiser „Saale-Harz“
Radweg „Eisleben-Halle“  Wegweiser „Eisleben-Halle“
Lokale Route „rot“ (en�ällt)  Wegweiser „Rote Route“
Lokale Route „blau“ (en�ällt)  Wegweiser „blaue Route“
Route Bahnhof-Markt (geplant) Wegweiser Bahnhof-Markt
Kupferspuren Radweg (geplant)

X X
X X

Abb. 7 Übersicht bestehende und geplante Radrouten mit Wegweisern
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Abb. 8 Geplante Radroute „Bahnhof-Markt“ in der Innenstadt

Legende
Radrouten
Radweg „Saale-Harz“  Wegweiser „Saale-Harz“
Radweg „Eisleben-Halle“  Wegweiser „Eisleben-Halle“
Route Bahnhof-Markt (geplant) Wegweiser Bahnhof-Markt
S�chroute Stadtpark  Wegweiser Stadtpark
Kupferspuren Radweg (geplant)
Routenen�allX X
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Radroute Saale-Harz
13 Standorte
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Radroute Eisleben - Halle
14 Standorte



-

-
-
-
beide Richtungen



-

-
belassen
-
beide Richtungen



-

-
belassen
-
beide Richtungen



A

-

-

-

A



-

-
belassen
-
See



-

-
belassen
-
See



-

-
belassen
-
Markt



-

-
belassen
-
See



-

-
belassen
-
Markt



-

-
Markt



-

-
belassen
-
Markt



-

vorhanden
See

A

A



A B

-

ersetzen / ergänzen
vorhanden
beide Richtungen

B

A



-
belassen
-
beide Richtungen



50 Radwegweisung Lutherstadt Eisleben

Radroute Bahnhof - Markt
18 Standorte

Mit S�chroute Stadtpark
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Veraltete Radrouten
Blaue und rote Route

14 Standorte
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